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In einem Europa offener Grenzen gibt 
es eine ganze Reihe von Kreditinstitu-
ten, die spezielle Produkte und Bera-
tungsangebote für Grenzgänger vor-
halten und dieses Kundensegment 
zum Teil explizit auf ihrer Homepage 
als se parate Zielgruppe ansprechen. 
Im Zahlungsverkehr betrifft das vor 
allem Institute an der Grenze zu den 
Nicht- Euro-Ländern Dänemark oder 
Schweiz. In der Regel werden Ge-
haltseingänge aus oder in die Schweiz 
automatisch in Euro oder Schweizer 
Franken umgerechnet. Es gibt aber 
auch das Angebot eines Zusatzgiro-
kontos in Schweizer Franken, etwa bei 
der Sparkasse Hoch rhein oder der 
Volksbank Dreiländer eck mit Sitz in 
Lörrach. Die Nord-Ostsee Sparkasse 
dagegen arbeitet für Grenzgänger 
mit einer dänischen Partnerbank, der 
Kreditbank A/S, zusammen. Ihren 
Kunden, die in Dänemark arbeiten, 
erspart sie dadurch die Kontoeröff-
nung in Dänemark und den Transfer 
von Gehaltseingängen auf das deut-
sche Sparkassenkonto, der automa-
tisch vorgenommen wird. Ein Bera-
tungsthema für viele Kreditinstitute in 
grenznahen Gebieten ist die Alters-
vorsorge, da sich hier für Grenz-
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gänger – je nach Land des Arbeits-
ortes – unterschiedliche Optionen und 
steuerliche Implikationen ergeben. 
Weitere Beratungsthemen sind die 
Krankenversicherung und die Bau-
finanzierung in Schweizer Franken. 

Welche Relevanz die Zielgruppe der 
Grenzgänger für Kreditinstitute in 
Grenzregionen hat, zeigt sich an der 
schieren Anzahl derjenigen Institute, 
die sich speziell an die Pendler ins 
Nachbarland wenden. An der Grenze 
zur Schweiz sind das zum Beispiel  
die Sparkassen Lörrach-Rheinfelden, 
Hoch rhein, Wiesental, Markgräfler-
land, Bodensee und Hegau-Boden-
see, Sparkasse Freiburg-Nördlicher 
Breisgau und Engen-Gottmadingen 
sowie die Bezirkssparkasse Reichenau 
beziehungsweise die Volksbanken Drei-
ländereck, Hoch rhein, Rhein-Wehra, 
Freiburg oder Klettgau-Wutöschin-
gen. Dass vor allem Institute an der 
Schweizer Grenze die Grenzgänger 
explizit adressieren, heißt indessen 
nicht, dass der „kleine Grenzverkehr“ in 
anderen Regionen keine Rolle spielt. 
Überall dort, wo man es mit EU- und 
Euro-Staaten zu tun hat, gibt es ledig-
lich weniger Besonderheiten.  Red.
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